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©  Phosphatierverfahren. 

CJ  ©  Beim  Phosphatieren  von  Metalloberflächen,  die 
^   mindestens  teilweise  aus  Aluminium  bestehen,  fällt 
qq  man  mittels  Zink,  Phosphat  und  Fluorid  enthaltender 
^   Phosphatierungslösungen  von  der  Phosphatierungs- 
O  lösung  aufgenommenes,  die  Schichtbildung  stören- 
qq  des  Titan  durch  Zugabe  von  SiO-haltigen  Verbindun- 
^   gen  aus  und  stellt  nach  Abtrennung  der  Ausfällung 

die  erforderliche  Konzentration  an  freiem  Fluorid  er- 
O   neut  ein. 

Besonders  geeignete  SiO-haltige  Verbindungen 
1  1  1  sind  Alkalimetasilikat,  -orthosilikat  und/oder  -disilikat, 

vorzugsweise  in  einer  Menge  von  0,05  bis  1  g/l 
Phosphatierungslösung,  oder  Siliziumdioxid,  vor- 

zugsweise  in  einer  Menge  von  0,5  bis  10  g/l 
Phosphatierungslösung  (jeweils  ber.  als  Si). 
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